
Angesichts neoliberaler Herausforderungen betont eine 
Theatertheorie im Zeichen der Gabe das Zusammenwirken 
von Menschen im Spannungsfeld von Freiheit und sozialer 
Verpflichtung, ästhetischer Autonomie und sozialer Praxis. 
Die deutschen und z.T. englischen Beiträge u.a. von Frank 

Adloff, Evelyn Annuss, Marcel Hénaff, Jens Roselt, Ilana F. 
Silber und Hanne Seitz geben Einblick in internationale Ent-
wicklungen des Gabe-Diskurses und präsentieren aktuelle 
kunst- und theaterwissenschaftliche Positionen. 
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